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Wir leben in einer Zeit, in der es gar nicht so einfach 
ist „Anzukommen“ im Hier und Jetzt.

Eine Vielzahl von Angeboten, Reizen und Terminen strömen auf 
uns ein und tagtäglich erreichen uns Nachrichten aus aller Welt.

Und dann ist da noch die Fülle unserer eigenen Gedanken. 
Vergangenes was uns manchmal einholt oder auch Zukünftiges, 

was unsere Aufmerksamkeit immer wieder weglenkt vom 
gegenwärtigen Moment.

Unser Leben können wir jedoch nur im Hier und Jetzt leben, 
genießen und gestalten.

Wie selten sind diese kostbaren Momente, in denen es uns gelingt, 
ganz im Hier und Jetzt zu sein. 

Frei von Vergangenem und Zukünftigem.
Sein können wir nur im Hier und Jetzt, in der Gegenwart. 

Ankoen
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... ist eine Einladung das Leben als Geschenk zu betrachten.
Unser Köper ist ein Wunderwerk.

Unser Herz schlägt. Unsere Lunge lässt jede Sekunde neue 
Luft durch unseren Körper strömen. Unser Gehirn steuert 

ganz automatisch all das, was wir tun. 
Ja, es stimmt: Das Leben ist ein Geschenk, an einen jeden 

von uns in seiner Einzigartigkeit. 
Die Frage ist: Was machen wir mit diesem Geschenk? 

Womit füllen wir unsere Tage, womit beschäftigen wir uns? 
Wo hinein investieren wir unsere Zeit, 

Lebenskraft und Gedanken? 
Ich glaube viel zu selten ist uns bewusst, dass es Sinn und 

Ziel hat, dass ein jeder von uns hier ist, als Teil eines 
schöpferischen Ganzen. Und diesen Teil können wir nur im 

Hier und Jetzt gestalten. 
Vielleicht beschreibt dieses Stück ja einen dieser nahezu 

himmlischen Momente, wo uns genau das gelingt.

Dem Hiel so nah…
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Schmetterlinge sind ein Wunder. Bis heute geben sie der Wissenschaft Rätsel auf. 
Man weiß, dass ein Schmetterling in einem Ei heranwächst, nach einigen Tagen 
schlüpft, sich als Raupe ein paar Wochen durch verschiedenste Blätter frisst, um 
sich dann mehrmals zu häuten und schließlich zu verpuppen. Doch wie genau die 
Verwandlung der Raupe in einen Schmetterling vonstattengeht, bleibt bis heute 
rätselhaft. Es ist ein Wunder: 
nach einer kurzen Zeit des scheinbaren Stillstandes schlüpft ein 
wunderschöner Schmetterling, der sich in seiner ganzen Pracht emporhebt 
und davonfliegt. Besonders schön anzusehen während der 
Paarungszeit, in der oft zwei oder drei Schmetterlinge 
miteinander tanzen. Elegant, farbenfroh und geradezu 
majestätisch fliegen die Verwandlungswunder 
umeinander herum, um den Kreislauf des Lebens 
in Leichtigkeit miteinander weiterzuführen – 
in der Leichtigkeit des Seins.

Tanz der Schmterlinge
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Wir kennen sie alle, diese Jahre in denen 
der Frühling länger auf sich warten lässt. 

Zeiten in denen wir uns nach nichts mehr sehnen als ein paar 
Sonnenstrahlen, die die Temperaturen steigen lassen und das Grau um 

uns herum zu neuem Leben erwecken. 
Doch auch wenn der Frühling manchmal auf sich warten lässt, 

sind wir jedes Jahr aufs Neue gewiss: 
Der nächste Frühling kommt. 

Wie oft befinden wir uns auch im Leben in Zeiten von Übergängen? 
Zeiten, in denen wir Ho!en, oder Kommendes schon erahnen, 

es aber noch nicht sehen oder ergreifen können? 
Das können sehr herausfordernde Situationen oder 

auch schmerzhafte Phasen sein, 
in denen es uns überhaupt nicht gut geht. 

Wenn Sie sich gerade in einer Übergangsphase befinden, in der vieles um 
Sie herum oder in Ihnen drin trüb ist und sich schwer anfühlt, dann 

möchte ich Ihnen zusprechen - 
der nächste Frühling kommt!

Erwachen
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Lebensreise

Wenn wir unsere Lebensreise einmal genauer ansehen, 
stellen wir fest, dass unser Leben manchmal ruhig und 
geordnet verläuft. Diese Strecken wechseln sich immer 
wieder mit Phasen der Unruhe, der Stolpersteine und der 
Weggabelungen ab. Phasen der gefühlten Sackgassen, 
Umwege und plötzlichen Unterbrechungen. Manche von 
ihnen sind willkommen, andere weniger. 
Auch scheint sich die Zeit auf den unterschiedlichen 
Streckenabschnitten unseres Lebens verschieden schnell 
zu bewegen. Manchmal vergeht sie wie im Flug. 
Manchmal wollen wir sie anhalten. Und manchmal 
verrinnt sie so langsam, als könnten wir jedem einzelnen 
Korn in der Sanduhr beim Durchrieseln zuschauen. 
In diesen Wechseln und Kontrasten bewegen wir uns 
durch unser Leben. Und hinter alledem verbirgt sich die 
große Frage : Wohin führt uns unser Weg? Was ist das 
Ziel unserer Lebensreise?
Ich für mich persönlich, finde Ho!nung in der 
Perspektive Ewigkeit.
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